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Neunter Jahrgang. Erſtes Quartal. 


Neo. 12, Ratibor, den 10. Februar 1819. 


——çj%＋—̃ðvũĩßæͤͤu—— 
Ueber den Maskenball am 3 r. Januar. 
(Beſchluß.) 


Niemals witd der ſchnelle Flug der Zeit 
ſo ſehr bemerkt als wenn wir ſie im Genuß 
der Freude feſtzuhalten wuͤnſchen. — Es 
war daher ein ſinniger Gedanke eines fein⸗ 
kühlenden Welbes (Madame Sc—i.), in 
dem Bilde Saturns, des, mit Tauſen⸗ 
den von Jahren der Vergangenheit ſchwer 
belaſteten Vaters der ewigen Zeit, 
und im holden Geleit der himmliſchen 
Horen, wie ſie mit ſanftem Widerſtreben 
ſeinem unaufhaltſamen Zuge folgen, uns 
eine Weiſung zu geben: 


Feſt gebunden ſey der Wille 
8 5 der Nee Roſenband; 
Einen müßt Ihr Geiſt und Hülle, 
Stets genießen mit Verſtand; 
denn: 


Wie die Zeit auch ſchnell enteilt, 
Nimmer saß nimmer weilt, 
Augenblicke, kaum geöoren, 
Kaum erzeugt im Flug der Sören, 
Schnell vereint zu Tag und Jahr 
Aus dem Seyn in's ew'ge War, 
Mit der Urzeit ſich verbinden 
In die Ewigkeit verſchwinden; 
Immer bleibt der Augenblick 
Der uns Freude ſchafft und Glück 
Durch das Spiel der holden Muſen 
Rein bewahrt im innern Buſen; 
Und es hebt zum hohen Schwung 
Uns die Rückerinnerung, 
Daß wir einen Tag gefunden 
Wo ſich Freud’ mit Luft verbunden. 
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Drum, o ſuger Augen 
Kehr uns öfters noch zu 

Holdverklaͤrt als Himm 

In dem Bilde der Kambnel 
Mögen Dir gleich Klar und rein 
Alle unſre Tage ſeyn 5 


And ung aer ſuße 


2 


iße Leben 
Deine Bilder hold um ſchwe⸗ 
„en! 
* * 1 | * 
Aber, ſoll uns die Freude und das Gluͤck 
ſtets umſchweben, ſo muͤſſen wir heilig ſeyn 


in allen unſern Nane et * 


vor Augen haben, und, mit Dank gegen den 

Geber alles Guten erfüllt, unſre gelaͤuter⸗ 
ten Gefühle feiner Huld und Gnade würdig 

machen. — Dieſe Betrachtung mochte es 

geweſen ſeyn, wozu der brade Künstler 

Herr E—t., durch fein treflich gedachtes 

und herrlich ausgefuͤhrtes Bild eines 

Opfers der Iſis, uns hat aufregen 

wollen, denn ſiehe!l 


„Was mg die Menge 
im vollen Gedränge 
beſchraͤnkend den Raum?! 
Bald wird vom Gepränge 
Das Haus viel zu enge 

Und faſſet es kaum! 


Sie kommen! ſie kommen! 
die Prieſter, die Frommen, 
der Iſis geweiht; 
ſie werden uns lehren 
die Gottheit verehren 
in jeglicher Zeit. 


Jetzt nahet im Kreiſe 
der aͤlteſte Weiſe 
8 zum heil'gen Altar; 
er lieſt in die Sterne 
das Nahe und Ferne, 
das Seyn und das War. 
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I alter, 
Zeit ihren Sinn; 
auſend von Jahren 


er 


DO, möcht t Ibr's bewahren, 
was Prieſter einſt waren 
in früherer Zeit! 
wie ſehr ſie als Meiſter 
veredelten die Geiſter 
zu folgen bereit; 


Und wie ſie das Wahre 
gelehrt am Altare 
vom einzigen Gott, 
bevor Sal 3 5 ; 
(vom Falſchen geblendet 
von Gottes Gebot. 


Drum ehret die Meiſter 
Ihr edleren Geiſter 
wie vormals ſo heut! 
was ſie Euch verkünden 
das werdet Ihr finden 
wie vormals ſo heut. — 


Ha! ſiehe! ſchon lodert 
die Flamme, und fodert 
das Opfer zum Braud. 
Es hat ſich zum Seher 
die Göttin jetzt heher 
im Lichte gewandt. 
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Sein inniges Flehen 
Euch gluͤcklich zu ſehen, 
ſie hat es erhört; 
und was er gebeten, 
Euch nur gebeten, 
ſie hat es gewährt. 


Mit freudigen Blicken 
und frohem Entzuͤcken 
macht er Euch jetzt kund, 
was Euch nun dort oben 
die Götter geloben 
zum ewigen Bund: 


z Euch ſchmuͤcke die Liebe 
mit heiligem Triebe 
fur Wahrheit und Recht! — 
Erwählet das Gute 
mit eiſernem Muthe f 
und handelt gerecht!“ — 


„Das Lautre und Reine 
im holden Vereine 
ſey immer der Bund, ‚ 
wodurch Eure Stärke, 
in Thaten und Werke, 
eo erfaſſe den Grund.“ 


„Dann wird's Euch gelingen 
emper ſich zu ſchwingen 

zum ew'gen Geſchick; 
und Gott wird's Euch lohnen 
mit zeitlichen Kronen 

und ewigem Gluͤck. 


P — m. 
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Todesfall 

Den sten dieses um 5 Uhr 
Nachmittags, trennte uns der Tod 
von unsrer lieben Tochter, von unsrer 
seit 34 Jahren innigst geliebten Gattin, 
und von unsrer voller Liebe ange- 


beteten Mutter und Groſsmutter, der 
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verchlichten Freyinn von Still- 
fried, gebohrnen Eveline von 
Tluck auf Lifsek, nach einem viel- 
jährigen Leiden und durch zuletzt 
zugestofsene Wassersucht im 49sten 
Jahre Ihres schönsten Lebenswandels. 
Aufser uns, zählte die Verewigte viel 
Freunde, die Sie sich durch edles 
Wohlwollen allenthalbew efworben hat 
und die nunmehr um sie trauern 
werden; unser Schmerz aber ist 
grenzenlos. . Er 
Wir zeigen diesen für uns schreck- 
chen Verlust allen unsern Anver- 
wandten und Freunden mit der Bitte 
um Schonung durch Beileidsbezeugun- 
gen an, da dies nur unsern Schmerz 
erneuern würde; unser Wunsch allein 
zu seyn. 
Lifsck den 6. Febr. 181g. 


Joseph von Tluck, 83 Jahr alt, 
als Vater. 5 


ist, mit Ihr dort bald wieder vereint 


Moritz Freyherr von Sullfried, 


Landes- ÄAeltcester, als Gatte, 
Justina, verehlichte 5 

von Garnier, 
Nina, verehlichte 


von Siengel, Kinder. 

Anton, 

Eveline, 

Joseph von Garnier, 5 

Mork von Stengel, Be 

ee Aecltester, J » 8 
Marie von Garnier, - 5 

Fedor von Carnier, set 
Moritz von Garnier, sc 

** 
Denkmal 


dieser verherrlichten Frau. 
= 


Segen Dir im schönen Lande, 


Wo des Daseyn’s kurzer Traum, 
Frey von enggeschlofsne Bande, 
Unbeschränkt durch Zeit und Raum, 


1 


- Heft erstrahlt im fichten OGlanee 
; Einer ew’gen Wirklichkeit, 
Und Dich schmückt im Sieges- Kranze 
8 Deiner Tugend Herrlichkeit! 
P m. 
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5. Kiterarifhe Anzeige. 


In der Juhr' ſchen Buchhandlung iu Ratibor 
5 iſt für beigeſetzte Courgut⸗Preiſe 
zu haben: 

Vergleichungs⸗Tabellen der neuen Preu⸗ 
74.25 Maaße und Gewichte mit dem Ber⸗ 
iner u. Breslauer ꝛc., brofchürt 10 fgl. — 
Menzel, Abfertigung des Hru. Harniſch. 
Ueber Turuſtreitigkeiten, broſch. 3 [gl. — 
Rohlwe's Taſchen⸗Pferdearzt, gebd. I erthl. 
7 fal. — Jankel, die Bildung des . 
Ein Leſebuch für die Jugend. Mit 16 illum. 
Kupfern, gebd. ı rthl. — Heilkraft gewiſſer 
Bewegungen des Körpers; zur Vertreibung 
der Hypochondrie, Gicht ꝛc., gebund. 22 
fgl. — Teſſier's neue Schaafzucht. Mit 6 
Kupfertafeln, broſchüͤrt r rehl. 23 ſgl. — 
Haruifch, die alte chriſtliche Deutſchheit des 
Hru. Menzel, broſch. 8 sgl. — Harniſch, 
Sprachbuch, gebd. 15 gl. — Der Wahr: 
ſager, oder da! prophetiſche Gluͤcksraͤdchen. 
Ein Spiel zur geſeilſchaftl. Unterhaltung, 
1. rthl. 15 fal. — Rumpf, der Geſchaͤfts⸗ 
ſtyl in Amke ⸗ und Privatvortraͤgen, gebd. 
2 rthl. 17 (gl. — Rumpf, bollſtändiges 
Wörterbuch zur Ver deutſchung aller in 
unſerer Sprache vorkommenden fremden 
Ausdrücke und Wörter, gebund. 1 rthl. 
27 fl. — Werner's — Sprachlehre, 
2 Theile, ote Aufl., gebd. ı rthl. 15 fal. — 
Manteuffel's Obſt⸗ u. Fruchtgärtuer. Mit 
3 Kupfertaſl., gebd. r rtil. — Riemer's 
riechiſch⸗ bebiſches Wörterbuch. Zte neu 
bearbeitete Auflage, 2 Bände, gebunden lu 
Halbfranzbaud. (Bis zum Erſcheinen des 
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aten Bandes für den Pränumerdtionge 


Preis.) — Ohnwald, Te Deum fauda- 


mus et veni Creator Spiritus. A Canto, 
Alto, Tenore, Baſso, Violino I, Vio - 
line II, Alto Viola, Flauto, Clarinetto 
I, re II, 2 Cornibus &. &c., 
25 91. >> 2 2 
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Eiſerne Chignon⸗Damen⸗ Kämme mit in 
Silber gefaßten Gemmen; — Horus 
Schildkröt = u. ſtark vergoldete Chignon⸗ 
u. Diadem⸗Damen⸗Kämme, unie, als 
auch mit Perlmutter, Perlen und Stein 
belegt; — Kaffees und Theebretter von 
dem fo beliebten moirse metalligue ; — 
Perfchafe mit Kaleydoscop; — Eiferne 
und filberne Damen Schlüßßelhacken 1 — 
Eugliſche Raſir⸗Meſſer mit Maſchine 
um ſich nicht zu ſchneiden; — Geld ⸗ u, 
Tabackbeutel; — Domino = Spiele fur 
Damen, von feinſter Art; — Whiſt⸗ 
marken von Schildkröte und Bronze; — 
Fein vergoldete und gemalte Porzellain⸗ 
und Glaswaaren. 

Dieſe Sachen im neueſten Geſchmack, 
fo wie viele Bijouterie und andere preis⸗ 
würdige Artikel erhielt, die 


Juhr'ſche Buch⸗ und Kunſthandl. 


Anzeige. 

In dem bisher Neißerſchen Hauſe auf 
der neuen Gaſſe iſt am öten Februar c., 
außer andern Kleinigkeiten, eine bl 
Kaffee⸗Maſchine aus der Kliche entwendet 
worden; wer dieſe zuruͤckbringt, erhält die 
Hälfte des Geldwerths. 


Ratibor den 7. Febr. 18 19. 
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Einzelne Blätter dieses Anzeigers werden für 2 fel. Münze verkauft. 


